
Schüchternheit

Schüchternheit

In der Bank 

die letzte Reihe 

dort geduckt du einsam sitzt 

siehst die Welt mit andern Augen 

nur weil du besonders bist

Sprichst kein Wort nur hast Gedanken 

wie die Welt wohl besser sei 

Mitgefühl für manche Menschen 

deren leid ans Herz dir ging

Sensibel nur wenn Unrecht drohet 

wenn ein Wort zu viel wohl sei 

doch hast ein Herz wohl eines Kämpfers 

reizt man dich zu viel des Leids

Siehst die Schönheit hier auf Erden 

Verzeihst du manches böse Wort 

Oft allein musst du nur gehen 

Bist zu manchen Traum bereit
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